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Etikettendruck
(Übung im FixFoto-Arbeitskreis Dithmarschen)

Stand: September 2016

Diese Anleitung bezieht sich auf FixFoto, V 3.60.
In älteren oder neueren Versionen könnte die Arbeitsweise anders sein.

Ziel: Es sollen mit ablösbaren Etiketten versehene, vorgestanzte Etikettenbögen Din A 4 bedruckt 
werden. 

Alternativ können auch normale Din A 4 – Blätter 
entsprechend bedruckt und per Hand ausge-
schnitten werden (siehe Varianten 1 und 2 am 
Ende der Anleitung).

Die Etiketten sind verwendbar als Aufkleber für 
Eingemachtes, Beschriftungen für Kartons und 
Kästen, Aufkleber für Bilderkisten, Beschrif-
tungen von Aktenordnern, Adressaufkleber, Auf-
kleber für Schrauben- und Nägelschachteln usw.

Vorbereitungen

Schritt 1: Festlegen der Größe eines einzelnen Etiketts

Datei → Neu → Beliebige Größe, Farbe „weiß“ → OK.

Umformen → Größe verändern → Einstellung cm aktivieren 

→ zuerst Haken bei „Proportional“ 
wegnehmen 

→ und DPI auf 300 einstellen 

→ erst jetzt die gewünschte Größe 
in Zentimetern einstellen, Nach-
kommastellen mit Punkt abtrennen! 

→ OK.   

Schritt 2: Leeres Einzeletikett speichern

Datei → Speichern unter → passenden Speicherort und Namen (z.B. „Leeretikett 64x33 
mm“) geben.

Schritt 3: Festlegen der Seitengröße

Zahl der Etiketten in einer Zeile des Din A 4-Bogens feststellen und deren Gesambreite berechnen 
(Zahl der Etiketten x Breite eines Etiketts), merken/aufschreiben.
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Zahl der Etiketten in einer Spalte des Din A 4-Bogens feststellen und deren Gesamthöhe berech-
nen (Zahl der Etiketten x Höhe eines Etiketts), merken/aufschreiben.

Schritt 4: Festlegen der Seitengröße

Datei → Seiten ausgeben/drucken → Seite als Bild ausgeben → die eben 
ausgerechneten Werte eintragen, für Breite und 
Höhe die Werte jeweils um ein paar Nachkom-
mastellen größer eintragen (Sicherheitsreser-
ve).

In das geöffnete Seitenlayoutfenster aus der 
Computer-Ansicht (den Vorschaubildern) das Bild des leeren Etiketts in das Fenster ziehen (Größe 
und Position nicht verändern!).

Rechtsklick auf den Platzhalter und im Kontextmenü Seite 
mit Platzhalter füllen. Jetzt sollte die ganze Seite 
praktisch fugenlos mit der Anzahl Platzhalter gefüllt sein, wie sie 
der Etikettenbogen vorgibt. Wenn nicht, sind meistens die 
Angaben der Breite oder Höhe nicht groß genug. Dann abbrechen 
und das Seitenformat erneut aufrufen, dabei etwas größere Werte 

für die Seite eintragen.

Tipp: Es ist eine gute Idee, die Anordnung dann über das Platz-
haltermenü in der Kopfzeile des Seitenlayouts mit Fixiert festzu-
schreiben, um später beim Hineinziehen von Etikettenbildern keine 
ungewolten Änderungen zu erzeugen.

Jetzt die mit Platzhaltern gefüllte Sei-
te als neues Layout speichern (Sym-
bol in Kopfleiste des Seitenlayouts), 
vorgeben ist der Standardordner „Pages“. Passenden Namen 
geben (z.B. „Etikettenbogen 64x33“)! Seitenlayout mit Klick 
auf das Schließfeld beenden, nicht erneut speichern.

Etiketten gestalten

Das leere Etikett aus der Computer-Ansicht holen, mit Text und/oder Bildern nach Wahl gestalten, 
z.B. über die Funktionen Logo einblenden, um Texte oder Logos (= Bilder) einzubauen, 
Retusche → Quelle klonen → Rechtsklick im linken Quellfenster → Bild als Objekt 
einfügen, um Bilder beim Einfügen mit Strg auch verzerren zu können (Zierrahmen!) oder was 
einem sonst so einfällt ☺.

Fertiges Etikett mit Datei → speichern unter mit passendem Namen speichern (z.B. „Etikett 
Apfelmus 2016“).

Erneut das leere Etikett holen und ein nächstes Etikett gestalten und speichern.

Weitere Etiketten auf diese Weise erzeugen und speichern.
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Etiketten drucken

Druckvorlage holen

Datei → Seiten ausgeben/drucken → Seite als Bild ausgeben

Die Daten sind noch von vorhin korrekt eingetragen. In der Sym-
bolleiste des Seitenlayout-Fensters das vorhin gespeicherte Seiten-
layout laden.

Wenn vorhin im Standardordner „Pages“ 
gesichert wurde, kann die Vorlage auch gleich 
beim Aufruf über Vorlage verwenden geholt 
werden.

Etiketten einbauen
Nacheinander aus der Computer-Ansicht die fertig gestalteten 
Etiketten auf die Platzhalter des Seitenlayouts ziehen.

Den so gefüllten Etikettenbogen über das letzte Symbol in der 
Symbolleiste als neues Bild ausgeben.

Jetzt können bei Bedarf immer noch Ergänzungen an den Etiketten vorgenommen werden.

Drucken starten

Rechtsklick auf das Gesamtbild und im Kontextmenü Drucken.

Drucker wählen (bei „Eigenschaften“ das Format Din A 4 ein-
stellen) und Weiter.

Das Bild steht nun zentriert im Druckfenster. Oben 
(gestrichelter Kasten) stehen automatisch die Werte, die
beim Erzeugen des Seitenformats eingetragen wurden.

Rechtsklick auf das Bild und Drucken.

Tipp: Zuerst einen Probedruck auf ein einfaches Blatt Din A 4 durchführen und prüfen, ob die 
Ränder korrekt sind. So kann man vor dem endgültigen Druck auf einen vorgestanzten Eti-
kettenbogen das Druckbild im Druckfenster noch geringfügig verschieben.
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Variante 1 für einfache Din A 4 – Blätter

(also keine vorgestanzten Bögen)

Vor Schritt 2: Leeres Einzeletikett speichern diese Schritte einfügen:

Umformen → Bildfläche vergrößern → Farbe einstellen (z.B. grau oder schwarz, 
nicht weiß oder ganz hell!) → Summenregler auf 1 oder 2 stellen → Ausführen.

Danach erneut Umformen → Größe verändern → (wie bei Schritt 1) und noch einmal die 
gewünschte Etikettengröße einstellen (die Größe wurde ja durch das „Bildfläche vergrößern“ 
geändert!).

Jetzt das Leeretikett speichern (z.B. mit Namenszusatz „_Rahmen“), das jetzt einen Rahmen in der 
eingestellten Farbe hat.

Danach so verfahren wie oben beschrieben, aber für die Gestaltung der Etiketten die Vorlage mit 
Rahmen verwenden. Auf dem fertigen Gesamtbild mit den Etiketten sind diese nun mit einem 
Rahmen versehen, der zum Zuschneiden verwendet werden kann.

Variante 2 für einfache Din A 4 – Blätter

Für das Seitenlayout die Leeretiketten mit Rahmen (aus 
Variante 1) verwenden. Dann in Schritt 4: Festlegen der 
Seitengröße das Layout ganz rechts über das Symbol das 
Layout selbst als Bild ausgeben lassen.

Jetzt hat man ein gerastertes Bild. Dieses Bild kann jetzt in 
den einzelnen Feldern (= Etiketten) mit Text oder Bildern gefüllt werden. Über die Retusche 
können auch einzelne Trennlinien wieder weggelöscht werden, um z.B. mehrere Etiketten zu 
einem größeren zusammenzufassen.
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